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GROB verlängert  Zusammenarbeit mit TME 

 

Die GROB-WERKE verlängern ihre 16-jährige Partnerschaft mit TME und werden auch 

im kommenden Jahr auf die fachkundige Unterstützung ihrer Langzeit-PR-Agentur TME 

zurückgreifen.  

 

Absam/Mindelheim. Gerade in angespannten 

Zeiten setzt auch GROB auf Stabilität und 

fachkundige PR- und Pressearbeit. So wird 

der Maschinenbauer auch im kommenden 

Jahr auf die Dienste der Agentur TME 

zurückgreifen und hat die seit zwölf Jahren 

bestehende Rahmenvereinbarung verlängert.  

 

Bei GROB erwartet man für das kommende Jahr eine weitere Konsolidierung des 

Maschinenbaumarktes und weiterhin einen hart umkämpften Wettbewerb. So haben 

Handelskriege und ein weltweiter wirtschaftlicher Abschwung im ablaufenden Jahr das 

Wachstum der Automobilindustrie und damit auch der Firma GROB gebremst. Eine 

Entwicklung, die nach Jahren des stetigen Wachstums nichts Überraschendes ist. Das 

Besondere in dieser Zeit ist allerdings ihre Dynamik und die Gleichzeitigkeit der 

Veränderungen. Jetzt finden der Umbau der Automobilindustrie und die globale 

dynamische Entwicklung parallel und gleichzeitig statt.  

 

Für GROB bestand Zukunft schon immer im Wandel. Nur heißt der Wandel jetzt 

„Elektromobilität“ und Mobilität wird damit zwangsläufiger Weise neu definiert. Damit 

wird sich GROB, als Zerspanendes Maschinenbau-Unternehmen, weiterhin im Umbruch 

befinden, da sich das Maschinenbaugeschäft grundlegend geändert hat. Was früher 

Zerspanen war, ist heute Wickeln. Früher brauchte es den klassischen 
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Maschinenbauer, heute mehr den Elektrotechnik-Ingenieur. Und um diesen Umbruch 

optimal gestalten zu können braucht es verlässliche Mitarbeiter und externe Partner, die 

bereit sind, diesen Weg zu gehen. Intern wie extern.  

 

Wir von der Agentur TME freuen uns über das Vertrauen, das wir von GROB aufs Neue 

wieder bekommen haben und dass wir diesen spannenden Weg mit dem Allgäuer 

Maschinenbau-Unternehmen weiter gehen dürfen.  


